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	Grobziel 20: Beziehung zwischen Konsumenten und Produzenten anhand des einfachen Wirtschaftskreislaufes erklären.
	Namen:
	C. Neher & A. Gafner
	Lektion
	5+6

	Lernziel:

· Die Sch können die Abhängigkeit von Angebot und Nachfrage anhand eines Beispiels erläutern.
· Die Sch können einen einfachen Wirtschaftskreislauf skizzieren und erklären.



	Zeit (Min.)
	Sozialform
	Inhalt
	Mittel/Bemerkungen

	15’
	Gruppenarbeit
	Die Sch. erhalten ein Beispiel und diskutieren dieses anhand der Leitfragen. Für den Gedankenaustausch im Plenum sind Notizen hilfreich! 
	AB „Angebot und Nachfrage“

	10’
	Im Kreis/ Plenum
	Im Plenum werden die Beispiele von den einzelnen Gruppen vorgelesen und kommentiert. Der Rest der Klasse ergänzt. 
	

	10–15’
	Einzelarbeit
	Sch. lösen Arbeitsblatt „Beziehung zwischen Konsumenten und Produzenten 1“
	AB „Beziehung zwischen Konsumenten und Produzenten 1“

	10’
	Im Kreis/ Plenum
	Besprechen und korrigieren anhand der Lösungsfolien.
	Lösungsblatt

	15-20’
	Partnerarbeit
	Sch. lesen den Wirtschaftstext „Beziehung zwischen Konsumenten und Produzenten 2“  und versuchen ihn gemeinsam zu verstehen.

Anschliessend ordnen die Sch. die unterstrichenen Begriffe dem Wirtschaftskreislauf zu, wobei sie die Begriffe der Pfeile (Subventionen und Steuern) selber herausfinden müssen.
	AB „Beziehung zwischen Konsumenten und Produzenten 2“
· Duden

· Lexikon etc.

	10’
	Im Kreis/ Plenum
	Fragen klären und besprechen. Den Kreislauf anhand der Lösungsfolie vervollständigen.
	Lösungsblatt

	5-10’
	Einzelarbeit
	Sch. lösen Arbeitsblatt „Beziehung zwischen Konsumenten und Produzenten 3“
	AB „Beziehung zwischen Konsumenten und Produzenten 3“

	5-10’
	Im Kreis/ Plenum
	Besprechen und korrigieren anhand der Lösungsfolien.
	Lösungsblatt
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